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Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten Hand, du 
leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an.  (Ps. 73, 23-24)

Mit einer scheinbar großen Klarheit tritt uns 
in diesem Satz der Psalmbeter entgegen. Er 
fühlt sich in Gott geborgen, jederzeit und im-
merdar. Er lebt in der Gewissheit, in seinem 
Leben von Gott gehalten und geführt zu wer-
den. Diese Gewissheit reicht sogar über den 
Tod hinaus. Du „nimmst mich am Ende mit 
Ehren an“ oder, wie es in einer anderen Über-
setzung heißt, „und nimmst mich am Ende 
auf in Herrlichkeit“. Ein Bogen wird gespannt 
von der Gegenwart bis an das Ende aller Tage 
und ein Ausblick auf die Auferstehung und 
das ewige Leben gewagt. Beneidenswert, 
schießt es mir durch den Kopf, wenn einer so 
selbstverständlich von seiner Beziehung zu 
Gott sprechen kann.
Ganz so einfach ist die Sache für den Beter 
dann aber doch nicht, wenn man den An-
fang von Psalm 73 betrachtet. Hier wird ganz 
schön geklagt. Der Psalmist beschwert sich 
über die Prahler und Frevler, die ihr Maul auf-
reißen, den Menschen ein X für ein U vorma-
chen und gerade deswegen in Reichtum und 
Wohlergehen leben. (Ein Schelm, wer Arges 
dabei denkt, zum Beispiel an die Verspre-
chungen von Politikern in Zeiten des Wahl-
kampfes.) Unser Psalmbeter hingegen erlebt 
Erniedrigung.
Trotzdem oder gerade deswegen wächst in 
ihm die Erkenntnis, wie vergänglich die Werte 
dieser Schönredner sind. Wie heißt es doch: 
Hochmut kommt vor dem Fall. Wenn wir an 
Menschen wie Uli Hoeneß oder Karl-Theodor 
zu Guttenberg denken, scheint daran etwas 
Wahres zu sein.
Unvergänglich dagegen ist Gottes Liebe. Sei-
ne Hand ist ausgestreckt und möchte von uns 
ergriffen werden, auf dass wir uns ergreifen 

lassen. Er hält uns nicht nur bei unserer rech-
ten Hand, sondern berührt uns im Herzen. 
Wenn wir es zulassen. Aus dieser Berührung 
können Stärke und Zuversicht erwachsen. 
Nicht nur als theoretisches Konstrukt, son-
dern ganz praktisch im Alltag.
Mir fällt in diesem Zusammenhang die Ge-
schichte der Frauen und Männer ein, die nach 
der Bombardierung der Heilandskirche in das 
brennende Gebäude stürzten, um zu retten, 
was noch zu retten war. Sie riskierten ihr Le-
ben für das, was ihnen heilig war. Sicher nicht 
ohne Angst, aber im Vertrauen auf Gottes lei-
tende Hand.
Gott sei Dank geht es in unserem Leben in 
der Regel nicht ganz so dramatisch zu. Von 
schwierigen Erfahrungen bleiben aber auch 
wir nicht verschont. Ich wünsche uns allen, 
dass wir uns dann an den Psalmbeter erin-
nern können, an seine Zuversicht und Hin-
gabe in Gottes Hand. Und dass wir uns dann 
berühren lassen und gehalten fühlen.

Andreas Krov-Raak



Gemeindepädagogik in der Region
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Arbeit mit Kindern und Familien in der Region 
Ab September verändern sich einige der An-
gebote für Kinder und Familien in unseren 
Gemeinden, da Frau Malinowski vom Kir-
chenkreis beauftragt wird, in den nördlichen 
Saalekreis zu gehen. Zukünftig wird die Arbeit 
von uns, Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz 
und Pfarrerin Grietje Neugebauer, verantwor-
tet. Die ersten Kindernachmittage nach den 
Sommerferien werden am Dienstag, dem 
9. bzw. Mittwoch, dem 10. September sein. 
Konkret haben wir Folgendes geplant: 

Kindernachmittag in der Paulusgemeinde: 
Mi  15:00-15:45 Uhr  1. und 2. Klasse 
 (parallel: Bühne und Pauluszimmer)
Mi 16:00-16:45 Uhr  3. und 4. Klasse 
 (parallel: Bühne und Pauluszimmer)
Kinder, die gern singen, sind anschließend 
zum Kinderchor bei KMD Andreas Mücksch 
eingeladen.:
Mi 16:00 Uhr  1. und 2. Klasse  
Mi 17:00 Uhr  3. und 4. Klasse 
In der 15-minütigen Pause vor dem Chor soll 
es für die Kinder im Raum 12 eine kleine Stär-
kung mit Tee und Keksen geben. Frau Schatz 
und Frau Germann haben sich bereit erklärt, 
dieses Angebot in den ersten Wochen in die 
Hände zu nehmen. Es wäre schön, wenn wei-
tere Eltern mitmachen würden. Während der 
Gruppenstunden könnte dieser Raum viel-
leicht sogar zum „Elterncafé“ werden.

Kindernachmittag in Trotha-Seeben: 
Di  15:00-16:15 Uhr  1. und 2. Klasse 
Di  15:45-17:00 Uhr  3. und 4. Klasse  
Von 15:45-16:15 Uhr bieten wir für alle Kinder 
ein gemeinsames Kaffeetrinken an! Es gibt 
einen Abholdienst vom Delta-Hort zum Ge-
meindehaus, Pfarrstraße 5.

Kindernachmittag für Heiland und Mötzlich 
Di  15:00-15:45 Uhr  1. - 4. Klasse

Teenietreffen für die 
Region
10- bis 12-jährige Kin-
der (5.+6. Klasse) sind 
wie bisher einmal 
im Monat zum „Tee-
nietreffen“ (ehemals 
Christenlehresamstag) 
eingeladen. Es findet in der Regel freitags von 
16-19 Uhr an wechselnden Orten (z.B. in Pau-
lus, Trotha und Heiland) statt. Das erste Tee-
nietreffen nach den Sommerferien wird am 
5. September von 16 bis 19 Uhr im Paulusge-
meindehaus sein. Das Thema lautet: „So reich 
ist Gottes Welt“. Weitere Termine und Pläne 
für die Angebote mit Ihren Kindern möchten 
wir Ihnen gerne auf den Elternabenden vor-
stellen. 

Elternabende bzw. Gesprächsangebote
für das Teenietreffen: 
Mo  14.07.   20:00    Paulusgemeindehaus
für die Kindernachmittage: 
Di 09.09.   20:00    Paulusgemeindehaus
Mi 10.09.   20:00    Gemeindehaus Heiland
Di 09.09.   17:00    Gemeindehaus Trotha 

Familiengottesdienste zum neuen Schuljahr
7. September 10:00 Uhr   Pauluskirche
                         11:30 Uhr   Kirche Trotha 
mit anschließendem Familienbrunch
14. September  10:30 Uhr   Heilandskirche

Weitere Angebote in unseren Gemeinden 
und im Kirchenkreis sind die Lesenacht, der 
Familienausflug, die Kinderfreizeit im Som-
mer und alle zwei Jahre der regionale Fami-
lienkirchentag. Gern können Sie sich mit Fra-
gen und Ideen an uns wenden. Wir freuen uns 
auf Ihre Kinder und auf die Begegnungen mit 
Ihnen!
 Elisabeth Opitz und Grietje Neugebauer



An dieser Stelle möchten wir die Tradition 
wieder aufnehmen, in unregelmäßigen Ab-
ständen aus den Sitzungen des Gemeindekir-
chenrates zu informieren. 

Im Folgenden können wir natürlich nur eine 
Auswahl der Beschlüsse und Themen anrei-
ßen. Deshalb ermuntern wir Sie, verehrte 
Leser(innen), die Mitglieder des GKR anzu-
sprechen, wenn Sie zu einzelnen Punkten 
Rückfragen bzw. Interesse an einem Aus-
tausch zu Themen haben. Auch für Kritik und 
Vorschläge sind unsere Ohren geöffnet.

Seit der GKR-Wahl Ende letzten Jahres haben 
folgende Ausschüsse ihre Arbeit aufgenom-
men: Finanzen+Bau • Gemeindepädagogik • 
Senioren • Besuchskreis • Ökumene • Kinder-
garten • Öffentlichkeitsarbeit • Regionale Zu-
sammenarbeit • Partnergemeinde • Kontakt 
Bürgerinitiative.

Außerdem wurden die Kreissynodalen ge-
wählt: Herr Feige (Stellvertreter: Herr Voß) 
und Herr Hundrieser (Stellvertreter: Herr 
Schwerin). Als Vertreterin  in den Vorstand des 
Zweckverbandes der ev. Kindergärten der 
Stadt Halle, in dem seit 2013 auch unser Kin-
dergarten Mitglied ist, wurde Frau Germann 
(Stellvertreterin: Frau Horn) gewählt.

Die Vermietung von Kirche und Gemeinde-
haus wurde neu verhandelt. Sie können auch 
für Ihre persönlichen Anlässe, z.B. Feierlich-
keiten wie Hochzeit, Taufe usw. angemietet 
werden (Unterlagen im Büro zu erfragen).

Neue Sitzmöbel (Bänke) sowie Chorpodeste 
wurden angeschafft, um den Sitzplatzman-
gel bei „größeren“ Gottesdiensten und zur 
Kinder- und Chorarbeit flexibel zu lösen.

Die Ankunft der syrischen Familie Mohamad 
ist in naher Zukunft zu erwarten. Wir unter-
stützen sie als Gemeinde weiter mit Spenden, 
Rat und Tat.

Viel Zeit und Begleitung beansprucht die Um-
setzung des neuen Stellenplanes. Wie bereits 
in vergangenen Ausgaben berichtet, sieht er 
für die gesamte Region ab dem neuen Schul-
jahr nur noch 75% Gemeindepädagogik vor. 
Frau Opitz  und Frau Neugebauer teilen sich 
in die Kinderarbeit, für die auch viel ehren-
amtliches Engagement in den Gemeinden 
nötig ist. Allen, die sich dabei beteiligen, gilt 
unser herzlicher Dank!

Auch die pfarramtlichen Aufgaben werden 
neu aufgeteilt, da hier 25% Stellenanteile in 
unserer Region wegfallen. Das betrifft be-
sonders schmerzlich die Heilandsgemeinde 
und Mötzlicher Gemeinde. Dennoch sind wir 
dankbar, dass auf Kirchenkreisebene gute 
Lösungen gefunden wurden, die jetzt mit Le-
ben erfüllt werden müssen.
                       
Das 30-jährige Bestehen unserer Partner-
schaft im Jahr 2015 wird vom Tansania-Aus-
schuss unter Leitung von Frau Dr. Herms vor-
bereitet. Wir haben eine Einladung für 3 Gäste 
aus Tansania ausgesprochen. 

Aktuell beschäftigen uns auch die durch eine 
Bürgerinitiative thematisierten Sendeanla-
gen für Mobilfunk im Turm der Pauluskirche. 
Beachten Sie hierzu die Informationen auf 
Seite 14 dieser Ausgabe.

Es grüßen Sie im Namen des GKR 
Barbara Schatz und 

Ulrich Schwerin

GKR Paulus
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Der Paulus-Gemeindekirchenrat informiert



Gemeindefest | Konzert | Montagsgespräch
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Zu einem besonderen Konzert lädt der Kam-
merchor Musik Diagonal aus Halle am Diens-
tag, dem 8. Juli um 19:30 Uhr in die Pauluskir-
che ein. Zusammen mit dem renommierten 
Bryan Mawr Sanctuary Choir aus Pennsylva-

nia/USA wird in diesem Konzert geistliche 
und weltliche Chormusik aus Europa und 
Amerika zu hören sein. Der Eintritt ist frei.

Konzert
Kammerchor Musik Diagonal Halle und Bryan Mawr Sanctu-
ary Choir Pennsylvania aus den USA

08.07. |  19:30 Uhr  |  Pk

Gemeindefest der Paulusgemeinde
Samstag, 5. Juli 2014

Sie sind herzlich eingeladen zum Paulusgemeindefest.

14:00 Aufführung des Musicals „Samuel“ von Andreas Mücksch/Barbara Schatz
 Kinderchor der Paulusgemeinde und Instrumentalisten 
 unter der Leitung von KMD Andreas Mücksch

15:30 Verabschiedung  von Gemeindepädagogin Birgit Malinowski   

16:00 Spaß und Spiel für Kinder und Familien  Kaffeetafel im Pfarrgarten
 mit Live-Musik

17:00 Andacht mit dem Gesangsquintett „Adorabilis“ in der Pauluskirche
 sowie Ausstellungseröffnung „Horst Symanowski“

18:00 Wer will am Grill?   Geselliges Zusammensein im Pfarrgarten

Bitte bringen Sie aufgeschnittenen Kuchen oder einen Salat für das Buffet mit. 

Gott – ist das nicht dieser alte Herr mit wir-
rem Haar und Bart, wie ihn Michelangelo an 
die Decke der Sixtinischen Kapelle malte? Der 
im Vatikan grimmig auf die Touristen herab-
blickt und dessen Züge auch dann nicht gü-
tiger werden, wenn dort unten sein irdischer 
Stellvertreter gewählt wird? Zumindest hat er 
sich so in unsere Vorstellung eingebrannt: als 
gestrenger Gottvater. Kein Wunder, schließ-
lich ist im Alten Testament 6.828 Mal von Gott 
als »Herrn« die Rede. Es gibt aber auch ganz 
andere alttestamentliche Zeugnisse von Gott, 

in denen seine Mütterlichkeit und seine Weib-
lichkeit beschrieben wird. Dr. Johannes Thon, 
der seit Oktober 2006 wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Bibelwissenschaf-
ten an der Martin-Luther-Universität in Halle 
ist, hat diese relativ unbekannten Textstellen 
aufgespürt und will sie uns beim nächsten 
Montagsgespräch vorstellen und erklären. 
Wir können gespannt sein, was er gerade als 
Mann zu diesem Thema zu sagen hat.

Montagsgespräch
Die Weiblichkeit Gottes im Alten Testament
Referent: Dr. Johannes Thon, MLU Halle

14.07. |  20:00 Uhr  |  Pau



Eine kleine Delegation des Gemeindekir-
chenrates Paulus wird am 18. Juli zusammen 
mit Mitgliedern unserer Partnergemeinde 
in Hüttenberg an einem Ökumenischen 
Gottesdienst auf dem ehemaligen Appell-
platz der KZ-Gedenkstätte Buchenwald 
bei Weimar teilnehmen, der vom Ratsvor-
sitzenden der EKD Nikolaus Schneider ge-
leitet wird. Vorher um 14:30 Uhr wird eine 
kostenlose Sonderführung aus Anlass des 

75. Todestages des „Predigers von Buchen-
wald“ in der Gedenkstätte angeboten.

Wer sich unserer Delegation anschließen 
möchte und selbständig nach Weimar fah-
ren kann, ist herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei Pfarrer Kas-
parick.

18.07. | 16:30 Uhr  | Buchenwald

Paul-Schneider-Gedenktag 2014 in Weimar/Buchenwald

Ausstellung | Jazz-Gottesdienst | Gedenktag
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Horst Symanowski war eine herausragen-
de und prägende Gestalt des deutschen 
Protestantismus im 20. Jahrhundert. Sein 
Name verbindet sich mit der Bekennenden 
Kirche. Er wurde zum „Gerechten der Völ-
ker“ von der israelischen Gedenkstätte Yad 
Vashem ernannt. 

Horst Symanowski erlangte in der welt-
weiten Ökumene ein großes Ansehen. Die 
Einheit von kirchlichem und gesellschaft-
lichem Engagement war ihm wichtig. Sein 

Leitbild war der mündige Mensch und der 
mündige Christ. 

Die Ausstellung kann besichtigt werden: 
• vor und nach Veranstaltungen und Gottes-

diensten
• nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 

0345-5233787)
• zur offenen Pauluskirche Sa. und So. von 

15 bis 17 Uhr

Ausstellung in der Pauluskirche: Horst Symanowski 
Ermöglichen als Lebensaufgabe

20.06.-27.07. | Pk

„Das Licht weitergeben“ ist das Motto des 
nächsten Jazzgottesdienstes am 13. Juli 
2014. Zwischen den einzelnen Teilen der 
neu komponierten „Messe in D“ von Andreas 
Mücksch werden Texte von Hildegard von 
Bingen, Martin Luther King, Dietrich Bon-
hoeffer, Mutter Teresa und Franz von Assisi 

zu hören sein, also von Menschen, die alle 
auf ihre Weise das Licht Gottes weitergege-
ben und damit in ihrer Zeit ein Zeichen der 
Hoffnung gesetzt haben. 

Jazzgottesdienst
Uraufführung der „Messe in D“ von Andreas Mücksch
Pauluschor, Solisten und Orchester der Paulusgemeinde
Leitung: KMD Andreas Mücksch

13.07. |  10:00 Uhr  |  Pk



Di 01.07. 19:00 Gebet für unsere Gemeinde Pau

Sa 05.07. 14:00 Paulusgemeindefest (siehe S. 5) Pau + Pk

Di 08.07. 09:30  Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ Pau

  19:30 Konzert: Kammerchor Musik Diagonal (siehe S. 5) Pk

Mi 09.07. 20:00 Arbeitskreis „Offene Kirche“ Pau

Fr  11.07. 17-19 Offenes Gemeindesingen (siehe S. 12) Pau

Mo 14.07. 20:00 Teenie-Treff-Elternabend (siehe S. 3) Pau

Mi 16.07. 15:00 Bibelwanderung (siehe S. 12), Unicampus

  18:00 Diakoniekreis – Besuchsdienst der Region Hei

  20:00 Gesprächskreis „Die blaue Stunde“ Pau

Fr 18.07. 16:30 Paul-Schneider-Ehrung in Buchenwald (siehe S. 6)

Di 22.07. 09:30  Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ Pau

Do 24.07. 14:30 Mittelaltertreff: Fahrt nach Gütz (siehe unten) Pau

Sa 16.08. 19:00 Nacht der Kirchen (siehe S. 11) Pk

Mi 27.08. 19:30 Regionale GKR-Sitzung Pau

Do 28.08. 14::30 Mittelaltertreff: Fahrt nach Lettin (siehe S. 12) Pau

Mi 03.09. 19:30 Konfirmandenelternabend Klasse 8 Pau

Termine Paulus  | Mittelaltertreff im Juli 
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Termine in der Paulusgemeinde

Der nächste Ausflug des Mittelaltertreffs 
führt uns zur schönen Kirche am Luther-
weg „St. Anna und St. Katharina“ in Gütz bei 
Landsberg. Diese Kirche wurde durch seinen 
Buntglasfensterzyklus, geschaffen vom Ma-
ler und Bildhauer Markus Lipertz, bekannt. 

Der Förderverein, der in diesem Jahr mit 
dem „Goldenen Kirchturm“, einem hoch do-
tierten Ehrenamtspreis der EKM, ausgezeich-
net wurde, ist stolz, daneben auch das er-
neuerte Tonnengewölbe mit seiner Malerei 
und den Taufstein aus dem 17. Jahrhundert 

präsentieren zu können. Nach einer Andacht 
und einer Kirchenführung wollen wir wieder 
bei Kaffee und mitgebrachtem Kuchen mit-
einander ins Gespräch kommen. 

Bitte melden Sie sich zu diesem Ausflug wie-
der im Gemeindebüro an, damit wir Fahrge-
meinschaften bilden können. Kraftfahrer, die 
andere mitnehmen können, sind herzlich 
willkommen.

Mittelaltertreff im Juli
Fahrt nach Gütz

24.07. |  Abfahrt: 14:30 Uhr  |  Pau



 

Gottesdienste
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Paulusgemeinde Heilandsgemeinde | St. Pankratius-Gemeinde Predigt

 Gottesdienste 
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06.07. 3. So. n. Trin.

13.07. 4. So. n. Trin.

20.07. 5. So. n. Trin.

27.07. 6. So. n. Trin.

03.08. 7. So. n. Trin.

10.08. 8. So. n. Trin.

17.08. 9. So. n. Trin.

24.08. 10. So. n. Trin.

31.08. 11. So. n. Trin.

07.09. 12. So. n. Trin.

09:15 Gottesdienst (Neugebauer) KMö

10:30 Gottesdienst mit Taufe (Neugebauer) Hei

10:30 Gottesdienst mit Konfirmanden (Neugebauer) Hei
 mit Kindergottesdienst 

11:00 Gottesdienst (Neugebauer)  KMö
 Fahrdienst nach Mötzlich: 10:45 Heilandskirche

11:00 Gottesdienst mit Abendmahl (Kasparick)  Hei
 Fahrdienst nach Heiland: 10:45 Mötzl. Kirche/Goldbergstr.

11:00 Gottesdienst (Schlademann)  KMö
 Fahrdienst nach Mötzlich: 10:45 Heilandskirche

11:00 Gottesdienst (Voß) Hei
 Fahrdienst nach Heiland: 10:45 Mötzl. Kirche/Goldbergstr.

11:00 Gottesdienst (Eichert)  KMö
 Fahrdienst nach Mötzlich: 10:45 Heilandskirche

.
11:00 Gottesdienst mit Taufe (Schulz) Hei
 Fahrdienst nach Heiland: 10:45 Mötzl. Kirche/Goldbergstr.

11:00 Gottesdienst (Schneider/Vogel)  KMö
 Fahrdienst nach Mötzlich: 10:45 Heilandskirche

10:30 Gottesdienst (Breitkopf)  Hei

10:00 Abendmahlsgottesdienst mit Taufen (Eichert) Pk

10:00 Jazz-Gottesdienst (Kasparick/ Mücksch) (siehe S. 6) Pk

09:30 Gottesdienst (Neugebauer) Pk

09:30 Gottesdienst (Kasparick) Pk

09:30 Gottesdienst (Schlademann) Pk

09:30 Gottesdienst (Voß) Pk

09:30 Gottesdienst (Eichert) Pk

09:30 Abendmahlsgottesdienst (Eichert) Pk

09.30 Gottesdienst (Kasparick) Pk

10:00 Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang  Pk
 (Neugebauer)

Hesekiel 18, 1-4. 
21-24. 30-32

Römer 12, 17-21

2. Thessalonicher 
3, 1-5

  1. Petrus 2, 2-10
 

 2. Mose 16, 2-3.
11-18

 Römer 6, 19-23

 1. Petrus 4, 7-11

    Römer 11, 25-32

2. Samuel 12, 
1-10.13-15a

1. Korinther 3, 9-15

Pau Paulusgemeindehaus
 Robert-Blum-Straße 11a
Pk Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7

Bitte beachten Sie die geänderten Anfangszeiten in der Ferien- und Urlaubszeit!



Do 03.07. 14:00 Geburtstagsfeier des Quartals für alle ab 70 Jahren   Hei
   aus Heiland u. St. Pankratius mit Kaffeetrinken und Kulturbeitrag

Mi 09.07. 14:00 Gemeindenachmittag: Sommerfest im Pfarrgarten  PMö
   (Neugebauer/von Basse)

Mo 14.07. 20:00 Teenie-Treff-Elternabend  Pau

Mi 16.07. 15:00 Bibelwanderung (siehe Seite 12), Unicampus

  18:00 Diakoniekreis – Besuchsdienst der Region  Hei

  19:30 GKR-Sitzung Heiland (Sommersitzung) Hei

Di 29.07. 19:30 Gesprächskreis 30plus PMö

Sa 16.08. 20:00 Nacht der Kirchen: „Auferstanden aus Ruinen und der Hei
   Frohen Zukunft zugewandt“ - Erinnerungen an die Zerstörung 
   der Heilandskirche vor genau 70 Jahren (siehe Seite 11)

Fr 29.08. 19:30 Mötzlicher Kirchenkonzert  KMö
   „L´alto – Hohe Kunst in mittleren Lagen“ 
   Liv Bartels (Viola) und Josef Müller (Orgel)

Termine Heiland/Pankratius | Gottesdienste im Sommer | Café Kroküsschen 

Termine in der Heilandsgemeinde sowie St.-Pankratius-Gemeinde
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Gottesdienste im Sommer 
Während der Sommerzeit finden die Gottes-
dienste abwechselnd in der Heilands- und in 
der Pankratiusgemeinde statt. 
In der jeweils anderen Gemeinde wird, wie 
bereits im letzten Jahr, eine Viertelstunde 

vor Beginn ein Fahrdienst angeboten. Der 
Treffpunkt ist vor der Kirche. 
Sie sind herzlich eingeladen, dieses Angebot 
anzunehmen und den Gottesdienst in der 
Nachbargemeinde zu besuchen!  

Das „Café Kroküsschen“ macht in den 
letzten beiden Juli-Wochen sowie im 
August Sommerpause. 

Ab dem 4. September laden wir Sie 
wieder jeden Donnerstag von 14 bis 
16 Uhr zu guten Gesprächen bei Kaf-
fee und Kuchen ein. 

Neue Gesichter sind herzlich willkom-
men!



Die „Nacht der Kirchen“ am Sonnabend, dem 
16. August hält wieder Spannendes in ganz 
Halle bereit. Eine nächtliche Entdeckungstour 
lohnt sich auf jeden Fall. In der Pauluskirche 
sind Sie um 19:00 Uhr zu einem „Siebenschlä-
ferkonzert“ mit Klaus Adolphi und Kathrin 
Peter eingeladen. Es erklingen Lieder von 

der Renaissance bis zur Romantik. Um 21 Uhr 
zeigt Michael Stabenow den 4. Teil seiner Do-
kumentation „Halle, wie es einmal war“. Die 
Kirche ist von 15 bis 24 Uhr durchgehend ge-
öffnet.       Pfarrer  Christoph Eichert

16.08. |  15-24 Uhr  |  Pk

Pauluskirche 
Nacht der Kirchen

Nacht der Kirchen | Verabschiedung Birgit Malinowski
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Nacht der Kirchen 
Auferstanden aus Ruinen … und der FROHEN ZUKUNFT zu-
gewandt
Das ist das Thema, unter dem die Heilands-
kirche in diesem Jahr zur Nacht der Kirchen 
einlädt. Der Termin fällt genau auf den Tag, 
an dem vor 70 Jahren die Heilandskirche 
von Brandbomben getroffen wurde. Wir la-
den herzlich zu dem folgenden Programm 
ein:
Ab 20:00 Uhr: Bilder & Berichte zur Bombar-
dierung der Heilandskirche am 16.08.1944
Zeitzeugenberichte aus den Tagen der 

Luftangriffe und des Neuanfangs in einer 
schweren Zeit
Musikalische Gestaltung: Rolf Hölzer (Cello) 
und Helga Seidel (Klavier)
23:00 Uhr: Musikalische Schlussandacht mit 
Ekaterina Leontjewa
Durchgehend gibt es Gelegenheit zum klei-
nen Imbiss.

16.08.  | ab 20:00 Uhr | Hei

Zur Verabschiedung von Birgit Malinowski
 „Du sollst ein Segen sein“ – Diese Worte 
sprechen Abraham Mut zu. Mut immer wie-
der einen neuen Aufbruch zu wagen. 
Auch unsere Gemeinden und Mitarbeitende 
sind angehalten neu aufzubrechen – neue 
Schritte zu wagen. Trotz alledem ist es gut 
Rückschau zu halten und dankbar zu sein 
für die vielen Jahre – seit August 2000 – in 
denen Birgit Malinowski ihren Dienst als Ge-
meindepädagogin in den Gemeinden Pau-
lus und Heiland/ Mötzlich versehen hat. Und 
ich möchte behaupten, dass er zum Segen 
aller gereichte.
Gerne denke ich an die gemeinsamen Kin-
derfreizeiten und Kindertage ab 2001 in un-
serer Region zurück, die wir zusammen mit 
einem guten Mitarbeiterteam aus Ehren-

amtlichen verantworten durften.
In den letzten Jahren wurden die Lesenächte 
in Trotha, die Familienausflüge und Teenie-
treffen (Christenlehresamstage) zu besonde-
ren Erlebnissen in unserer Region.
Ich wünsche meiner Kollegin Birgit Malinow-
ski Gottes Segen für die neuen Wege, die sie 
ab
August 2014 im nördlichen Saalkreis gehen 
wird und bedanke mich, auch im Namen al-
ler ehrenamtlich Mitarbeitenden für die stets 
frohgemute und herzliche Zusammenarbeit.
So freuen wir uns auf weitere Zusammenar-
beit und ein Wiedersehen in den nächsten 
Jahren zu überregionalen Projekten wie der 
Kinderfreizeit und der Lesennacht.

Elisabeth Opitz



„12 Stationen auf den Spuren der Bibel durch 
Halle“ heißt ein ca. 5 km langer Spaziergang, 
zu dem Ilsemarie Arndt am Mittwoch, dem 
16. Juli 2014 einlädt. Treffpunkt ist um 15 Uhr 
vor dem Löwengebäude der Martin-Luther-
Universität am Universitätsplatz 11. Auf der 

Route, die auf dem Stadtgottesacker endet, 
werden biblische Motive im Stadtbild erläu-
tert. Wer möchte, kann die Tour auch abkür-
zen.        Ilsemarie Arndt

Bibelwanderung | Offenes Singen | Mittelaltertreff August
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16.07.  | 15 Uhr | Löwengebäude

Bibelwanderung in Halle
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Am 11.07.2014 findet in der Zeit von 17 bis 19 Uhr ein „offenes Gemeindesingen“
im Paulusgemeindehaus statt. Dazu laden wir recht herzlich ein.
Es werden sich vier Bewerber auf die neu zu besetzende Stelle des Landessingwartes 
vorstellen und uns einen fröhlichen und sangesfreudigen Spätsommerabend gestal-
ten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Ihr Dietrich Ehrenwerth
Landeskirchenmusikdirektor

Offenes Gemeindesingen

Im August wollen wir uns mit dem Mittel-
altertreff die alte romanische Dorfkirche St. 
Wenzel in Lettin anschauen. 

Besonders sehenswert sind der spätgotische 
Schnitzaltar, ein Kruzifix aus dem 16. Jahr-
hundert und die frisch renovierten Emporen 

mit Motiven aus dem Alten und Neuen Tes-
tament. 
Bitte melden Sie sich wieder im Gemeinde-
büro an und bringen Sie etwas Kuchen für 
hinterher mit.

Mittelaltertreff im August
Kirche St.Wenzel in Lettin

28.08. |  Abfahrt: 14:30 Uhr  |  Pau



Bauverein | Familienfreizeit
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Der „Bauverein Pauluskirche“ informiert
Gut besucht war die am 27. Mai im Gemein-
dehaus anberaumte Mitgliederversamm-
lung. 
Im Geschäftsbericht hob der Vorsitzende die 
im September 2013 nach 10 Jahren erfolg-
reich abgeschlossene vollständige Fenster-
sanierung in der Pauluskirche hervor und 
dankte den Mitgliedern, die mit langem 
Atem diesen Erfolg möglich gemacht haben, 
aber auch den vielen anderen Gönnern aus 
der Gemeinde, die immer wieder den Verein 
mit Spenden bedenken. Sowohl die Schatz-

meisterin Frau Weiß als auch der gesamte 
Vorstand wurden sodann bei jeweils 1 Ent-
haltung entlastet. 
Bei den anschließenden Wahlen gab es keine 
Veränderung. Vorsitzender bleibt Herr Hund-
rieser, Stellvertreter Herr Gerhard Herfurth 
und weitere Vorstandsmitglieder die Herren 
Siegfried Winkler und Dr. Andreas Hilgeroth. 
Im Herbst sollen noch auf besondere Art 111 
Jahre Pauluskirche gefeiert werden.

Christian Hundrieser (Vorsitzender)

Es rückt näher, das traditionelle Familien-
freizeit-Wochenende in Schwarzenshof (bei 
Rudolstadt/Thüringen). Und die Vorfreude 
wächst bei den Familien, die schon (mindes-
tens) einmal dabei waren. Denn sie wissen, 
wie schön es dort ist! 

Alle Familien, die noch nicht mitfuhren, sind 
besonders herzlich eingeladen, die Gelegen-
heit zu nutzen, andere Fami-
lien aus den Gemeinden der 
Region beim gemeinsamen 
Wandern, Singen, Beten, 
Feiern und Spielen neu oder 
noch besser kennenzuler-
nen! 

Da die ca. 60 Plätze sicher-
lich auch in diesem Jahr 
sehr begehrt sind, wird drin-
gend empfohlen, sich rasch 
anzumelden – entweder 
telefonisch (siehe unten) 
oder am besten mittels der 
im Paulus-Gemeindehaus 
und in der Pauluskirche aus-

liegenden Anmeldebögen. Wichtig ist dabei 
auch, dass keine Familie aus finanziellen 
Gründen verzichten muss – bitte sprechen 
Sie mich gegebenfalls vertrauensvoll darauf 
an (Telefon 290 55 63).

Ihr/Euer Freimut Schwerin

12.-14. September 
Familienfreizeit in Schwarzenshof – Jetzt anmelden!

12.-14.09. | Schwarzenshof



Sendeanlagen in der Pauluskirche | Amtshandlungen

14

Seit 2001 sind im Turm der Paulusgemeinde 
Sendeanlagen von vier Mobilfunkbetreibern 
installiert. Die Installation wurde damals aus-
führlich diskutiert, vom Gemeindekirchenrat 
beschlossen und danach von der Bundes-
netzagentur genehmigt. Die Mieteinnahmen 
fließen in den Erhalt unserer Pauluskirche. 
Auch die umfassende Sanierung im Jahr 2003 
und die Abzahlung der daraus resultierenden 
Kredite wurde dadurch mitfinanziert.
Seit einigen Wochen wird dies durch eine 
Bürgerinitiative sehr vehement thematisiert. 
Dabei entsprechen nicht alle der geäußerten 
Bedenken den Tatsachen. So sind nicht 37, 
sondern 14 Antennen installiert, die auf ins-
gesamt 37 Frequenzen senden. Und es gibt, 
was seitens der Bürgerinitiative nicht erwähnt 
wird, zahlreiche unabhängige Studien, die zu 
dem Ergebnis kommen, dass ein gesundheit-
liches Risiko durch Mobilfunkanlagen nicht 
zu befürchten ist. Auch die Weltgesundheits-
organisation (WHO) kommt in einem Positi-
onspapier zu dieser Einschätzung.
Die geltenden Grenzwerte für die Sendean-
lagen im Turm der Pauluskirche werden nicht 
nur eingehalten, sondern weit unterschritten. 
Dies haben unabhängige Gutachten in der 
Vergangenheit bestätigt. Die Bundesnetz-
agentur ist für die Überwachung zuständig. 
Dabei ist die Sendeleistung auch abhängig 
vom Bedarf. Sie steigt bei hoher Nutzung an 
und geht bei geringerer Nutzung zurück.
Trotz der genannten Fakten sind wir uns 
bewusst, dass die gesundheitlichen Aus-
wirkungen von Mobilfunk weiterhin in der 
Diskussion sind. Auch wenn wir davon aus-
gehen müssen, dass der Gesetzgeber seiner 
Verantwortung zum Schutz der Gesundheit 
nachkommt, nehmen wir die geäußerten Be-
denken ernst. 
Aus diesem Grund wurden folgende Schritte 
unternommen oder sind in Planung: Nach ei-

nem ausführlichen Gespräch mit Vertreterin-
nen der Bürgerinitiative „Strahlkraft“ haben 
wir die Netzbetreiber und die Bundesnetz-
agentur als Aufsichtsbehörde um Stellung-
nahmen gebeten. An Standorten, die die 
Bürgerinitiative benennt, sollen noch einmal 
Messungen vorgenommen werden. Danach 
ist ein weiteres Gespräch mit Vertreterinnen 
und Vertretern der Bürgerinitiative geplant.
Derzeit sind wir an die geltenden Verträge mit 
den Netzbetreibern gebunden. Aber auch 
nach deren Auslaufen ist nicht deutlich, was 
mögliche Alternativen sein könnten: Der Ver-
zicht auf Mobilfunk und mobiles Internet im 
Paulusviertel? Oder die Stationierung meh-
rerer Sendeanlagen im Viertel verteilt? Diese 
würden, jede für sich, mit weniger Intensität 
senden, freilich auch in geringerer Höhe und 
damit näher an Wohnungen und eben an 
mehreren Orten zugleich.
Wenn Sie Fragen und Anregungen zu diesem 
Thema haben oder weitere Informationen 
wünschen, können Sie sich jederzeit an die 
Mitglieder des Gemeindekirchenrates und 
die hauptamtlichen Mitarbeiter wenden.

Pfarrer Christoph Eichert

Sendeanlagen für Mobilfunk im Turm der Pauluskirche

Es feierten Gottesdienst 
zur Eheschließung am

10.05. Jakob und Marie-Luise Nagel, 
geb. Teuscher (Paulus);

14.06. Kay und Kristin Ballossek, 
geb. Großmann (Paulus).

Den Segen zur
Goldenen Hochzeit

 empfingen am  
24.05. Reinher und Annemarie Gerbet 

(geb. Franke)  (Heiland).



Es wurden getauft am 
27.04. 

Magdalena Anna Herrmann (Paulus) 
in der Stadtkirche Merseburg; 

04.05. 
Jette Respondek und 

Clara-Marie Schaepe (Paulus) 

18.05.  
Leander Konstantin Treder (Paulus),

Jakob Völker (Paulus),
Franz Friedrich Richert (Paulus);

 
25.05.  

Emma Josephine Franzke (Paulus),
Rosa Pratsch (Paulus).

06.07. Werner Ebert (90.)
08.07. Sigrid Breitkopf (81.)
09.07. Irmgard Strube (80.)
10.07. Herbert Troch (81.)
15.07. Manfred Frank (80.)
18.07. Elisabeth Martha Fritz (85.)
22.07. Dr. Manfred Fleischhammer (86.)
26.07. Klaus-Peter Fritze (75.)
29.07. Renate Wohlfarth (80.) 
01.08. Jürgen Köhler (70.)
02.08. Herta Schmidt (93.)
07.08. Wolfgang Luppe (83.)
08.08. Marianne Hirschfeld (84.)
13.08. Dr. Gerd-Joachim Krauß (70.)
15.08. Horst Strachauer (75.)
16.08. Günther Janusch (82.)
18.08. Hadwiga String (81.)
19.08. Georg Gebhardt (75.)
20.08. Irmgard Falk (84.)
22.08. Harry Kampe (86.)
23.08. Waltraud Böttcher (85.)
23.08. Ruth Schmücking (81.)
29.08. Anita Hohmann (81.)
29.08. Waltraud Büschleb (75.)

in Heiland und St. Pankratius am...
01.07.  Doris Zentner  (70.)
06.07.  Marianne Angermann  (75.)
09.07.  Gerhard Wilde  (88.)
19.07.  Irene Rehse  (89.)
25.07.  Gertraude Silkeit  (88.)
27.07.  Doris Winkelmann  (80.)
28.07.  Ingeborg Twardzik  (84.)
29.07.  Jutta Kuschel  (75.)
30.07.  Ruth Drößler  (83.)
10.08.  Hannelore Horn  (75.)
11.08.  Edgar Frenkel  (84.)
15.08.  Elisabeth Köppe  (86.)
15.08.  Gabriele Timmel  (82.)
19.08.  Eva-Maria Klette  (80.)
22.08.  Christa Zacher  (88.)
25.08.  Dr. Hans Timmel  (84.)
26.08.  Emma Hauser  (93.)
29.08.  Helene Tornack  (90.)
29.08.  Dr. Peter Pfannschmidt  (75.)

Segenswünsche | Amtshandlungen 
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Herzliche Segenswünsche 
zum 70., 75., 80. oder zu weiteren Geburtstagen
übermitteln wir in Paulus am…

Es verstarben und 
wurden kirchlich bestattet 

am 30.04. 
Joachim Gerlach 

im Alter von 92 Jahren (Paulus);

am 04.05. 
Edelgard Draheim 

im Alter von 66 Jahren (Paulus);

am 18.05. 
Dr. Jutta Krihning

im Alter von 87 Jahren (Paulus).



16

Regelmäßiges
Kontakte

Paulus montags  einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
 dienstags  jeden 1. im Monat: 19:00 Uhr Gebet für unsere Gemeinde
  14-tägig 9:30-10:30 Uhr Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ 
  19:15 Uhr Emotions Anonymous – Selbsthilfegruppe f. emotionale Gesundheit 
 mittwochs  14:30-16 Uhr Kindergarten-Eltern-Sprechstunde
  14:45 Uhr Kindergartenchor in 2 Gruppen
  15:45 Uhr  Kinderchor (1. Klasse) |  17:00 Uhr Kinderchor (2.-6. Kl.) 
  18:00 Uhr Posaunenchor |  19:30 Uhr Orchester
  1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
 donnerstags 18:00 Uhr Jugendchor |  19:00 Uhr  Junge Gemeinde
  19:30 Uhr Pauluschor
 samstags  10-12 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
 Christenlehrezeiten finden Sie unter www.paulusgemeinde-halle.de
 Flötenkreise bei Frau Wache mittwochs + donnerstags nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland  montags  15:00 Uhr + 16:00 Uhr   Christenlehre
  19-21 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA)       |    19-21 Uhr  Angehörige von AA
 mittwochs  16:30 Konfirmanden |    20-21 Uhr  Blockflötenkreis n. V. (Tel. 5223706)
 donnerstags  14-16 Uhr  Café Kroküsschen (offener Seniorennachmittag) 
  19:00 Uhr  Chor (Tel. 13514077)

St. Pankr.  jeden letzten Di im Monat 19:30 Uhr Gesprächskreis „30plus“
 jeden 2. Mi im Monat 14-16 Uhr Gemeindenachmittag 

 Heiland Vors. d. GKR Dr. Jürgen Pannwitz | Goldlackweg 2 | Tel. 5223702
  Gemeindekonto IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL

 St. Pankratius Vors. d. GKR Odo Lilienthal | Zöberitzer Straße 9 | Tel. 5226026
  Gemeindekonto IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 |  BIC: NOLADE21HAL

 Paulus Vors. d. GKR Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932
  Gemeindekonto IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL

  Gemeindebüro Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
  Öffnungszeiten: Mo und Fr 10-12 Uhr | Di und Do 16-18 Uhr

 Bauverein Pauluskirche IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

  Pfarrer Christoph Eichert Georg-Cantor-Straße 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490
  Sprechzeit: Fr 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrer Friedhelm Kasparick Adolf-von-Harnack-Straße 2 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230070
  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrerin Grietje Neugebauer Goldlackweg 3 | 06118 Halle (Saale) |  Tel. 5233877 
  Sprechzeit Do 14-16 Uhr | Heiland-Gemeindehaus, Krokusweg 29
  (+ tel. Absprache) | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de

 Katechetin Birgit Malinowski Agavenweg 2 | 06132 Halle (Saale) | Tel. 4701364

 Kantor KMD Andreas Mücksch Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542

 Kindergarten Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
  E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de
  Leitung: Almut Beer | Sprechzeit: Mi 14:30-16:00 Uhr
 

 Redaktionsschluss für September 2014: 04.07.2014
  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


